
 

  

 
 
 
 
 
 
Förderung von regionalen, saisonalen, biologischen und fair gehandelten 
Produkten für JugendleiterInnen und Jugendgruppen 
 
B e s c h l u s s  d e r  V o l l v e r s a m m l u n g  d e s  L a n d e s j u g e n d r i n g s  a m  2 . 4 . 2 0 1 1  
 

 

Der Landesjugendring setzt sich dafür ein, dass JugendleiterInnen und Jugendgruppen für 

den verantwortlichen und nachhaltigen Einkauf von Lebensmitteln sensibilisiert werden und 

beim Einkauf von Bioprodukten und fair gehandelten Produkten Ermäßigungen erhalten.  

Der Landesjugendring soll dazu mit möglichen Partnern auf Landesebene in Kontakt treten. 

Gleichzeitig bemühen sich die Mitgliedsverbände um Kooperationen und Verhandlungen mit 

lokalen Bioproduzenten, dem Biohandel und Anbietern fair gehandelter Produkte vor Ort. 

Die ausgehandelten Ermäßigungen sollen an die Juleica geknüpft und über die Juleica-

Homepage www.juleica.de veröffentlicht werden. 

Konventionelle Supermärkte sollen nicht in die Liste möglicher Kooperationspartner 

aufgenommen werden. Grundsätzlich ist die möglichst starke Berücksichtigung aller vier 

Handlungsstrategien „regional, saisonal, biologisch, fair“ bei jeder Kaufentscheidung das 

erstrebenswerte Ziel. 

 

 

Ausführungen:  

 

Auf der heutigen Vollversammlung des Landesjugendrings soll ein Positionspapier zur 

Nachhaltigen Entwicklung beschlossen werden
1
. Dieser Antrag stellt einen sichtbaren und 

konkreten Umsetzungsvorschlag passend zu diesem Papier dar. 

Durch eine Ermäßigung beim Einkauf von Bioprodukten und fair gehandelten Produkten wird 

der Zugang für Kinder und Jugendliche zu diesen erleichtert und somit das Bewusstsein für 

nachhaltigen Konsum innerhalb der (verbandlichen) Jugendarbeit gefördert. Der Kauf dieser 

Produkte bzw. die  Auseinandersetzung damit ermöglicht, junge Menschen für das Thema 

Nachhaltigkeit zu sensibilisieren, sie als Multiplikatoren zu gewinnen und eine 

innerverbandliche Bewusstseinsbildung anzuregen.   

 

 

Beschlossen in der Vollversammlung des Landesjugendrings Baden-Württemberg e.V. am 

2.4.2011. 

                            
1 Das Positionspapier zur Nachhaltigen Entwicklung wird im November 2011 verabschiedet. 

 


